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91. Storchpärädß. Von Gustav Falke.
Otto Speckters Vogelbuch. 6. Tausend. Hamburg 1901. S. 32.

1. Herbstparade! Die Zeit ist da,
die große Armee rückt ab.
Ein weiter Weg bis nach Afrika.
Alle am Platz? Klapp! Klapp!

2. Flügel in Ordnung? Sind alle bereit?
Schwächlinge bleiben zu Haus.

Zur Krankenpflege ist keine Zeit
unterwegs, dabei kommt nichts heraus.

3. Jeder Kranke wird exekutiert!

Tot! Das ist besser auch,
als wenn er verhungert nachher und erfriert.

Das ist Storchgesetz und Brauch.

4. Klapp klapp klapp! Flügelschlag!
Und ein Rauschen in der Höh'.

Morgen ist der große Tag,
dann Deutschland adieu!

5. Dann geht es über Land und Meer
Nach Afrika, Zug um Zug.
Da finden sich für das ganze Heer
Frösche und Schlangen genug.

6. Hier hat's allmählich ausgequakt,
und die Schlangen schlüpfen ins Loch,
also ab, bevor uns der Hunger packt,
weg müssen wir doch.

7. Auf morgen also. Und alle, ich bitt’,
präzise! Um fünf Uhr geht's ab.
Wer nicht am Platz ist, kommt nicht mit.
Parole: Klapp klapp klapp!

92. Im September. Von Heinrich Seidel.
Kinderlieber und Geschichten. 2. Auflage. Stuttgart o. I. S. 106.

1. Wir wollen in den Nußbusch gehn
und dort einmal zum Rechten sehn!
Das Eichhorn und der Häher
sind arge Nüssespäher,


